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Liebe junge Lernende!

Liebe junge Lernende!

Dieses Buch enthält 4 große Kapitel: 

• Wortschatz 

• Wortbildung

• Grammatik mit Wortlehre und Satzlehre

• Rechtschreibung

Wie arbeitest du mit diesem Buch? 

Hier sind einige wichtige Lerntipps und Lernstrategien für dich:

• Ganz wichtig ist Ordnung auf deinem Arbeitsplatz! Beginne deine Arbeitseinheit damit, Ordnung 
zu schaffen, dann bekommst du auch Ordnung in deinem Gehirn.

• Lies dir immer zuerst die Erklärung durch und vergewissere dich, ob du sie verstehst! Dann 
beginne mit den Übungen!

• Wenn du Wörter nicht kennst, schlage im Österreichischen Wörterbuch (ÖWB) oder Duden 
nach! Ein Tipp: im ÖWB stehen im Anhang alle Formen der unregelmäßigen Verben.

• Versuche, die Übungen alleine zu machen und schaue nur im Notfall im Lösungsteil nach. Nach 
Beendigung der Übungen ist Selbstkontrolle freilich angesagt.

• Wenn du in diesem Buch die Übungen mit Bleistift ausfüllst, kannst du sie ausradieren und zu 
einem anderen Zeitpunkt nochmals machen.

• Lege dir zu diesem Buch ein Heft an, denn manche Übungen brauchen mehr Platz! Darin kannst 
du dir auch eine Liste mit grammatikalischen Fachausdrücken anlegen. Gönne dir ein schönes 
Heft oder binde es besonders schön ein! Dann hast du mehr Freude daran!

• Sehr förderlich ist buntes Markieren von wichtigen Begriffen oder Wörtern, sowohl im Buch 
selbst als auch in deinem Heft. Halte daher stets ein paar Buntstifte bereit!

• Genaues Arbeiten geht immer vor schnellem Arbeiten! Schreibe langsam und gut lesbar!

• Da nach einiger Zeit deine Konzentration nachlässt, mache nach etwa 40 Minuten eine kurze 
Pause mit Entspannungsübungen*.

• Wiederholung ist der Schlüssel zum Behalten von Informationen! Darum: wiederhole, 
wiederhole! Auch vor dem Schlafengehen kannst du wiederholen, allerdings musst du nachher 
deinen Kopf frei halten, also keinen Film mehr!

* Entspannungs- und Konzentrationsübungen finden sich in dem Band „Mein Konzentrations-Training“ derselben Reihe „Schlau – 
schlauer – am schlausten“. 

978-3-7098-0578-7_Future Training - Mein Deutsch Training_KERN.indd   5 19.04.16   11:40



i

6 © Bildungsverlag Lembergerfuture training  Mein Deutsch-Training

Liebe junge Lernende!

• Es gibt dir Sicherheit und Selbstvertrauen, wenn du Referate oder Prüfungen vor dem Spiegel 

laut übst. Halblautes Mitsprechen bei den Übungen ist ebenfalls sehr vorteilhaft und geeignet, 
dir Informationen besser zu merken.

• Eine nützliche Erkenntnis ist, dass man am besten aus den eigenen Fehlern lernt, daher bedeutet 
Fehler zu machen eine Chance für dich!

Wirkt sich meine schlampige Schrift auf meine Rechtschreibung aus?
Bis zu einem gewissen Grad ja, da das Wortbild visuell aufgenommen und eingeprägt wird. Auch 
wird sich die Selbstkontrolle schwieriger gestalten.

Was nützt es mir, wenn ich mehr lese?
Du trainierst und förderst deine Sprachkompetenz, es ist spannend und du erfährst viele neue Dinge.

Habe ich einen Nachteil, wenn ich linkshändig bin?
Nicht unbedingt, allerdings können sich beim Umlernen von der linken zur rechten Hand Probleme 
ergeben. Auch ermüdest du rascher, wenn du dir eine ungünstige Schreibhaltung angewöhnt hast.

Wie kann ich meine Rechtschreibung verbessern?
Nur viel, viel üben ist nicht sinnvoll. Zum Ziel führt gezieltes, planvolles und überlegtes Üben: 
Lernstrategien anwenden und das Erkennen, Wissen und Anwenden von Regelhaftigkeit. Lernen und 
Üben mit mehreren Sinnen – Auge, Ohr, Hand – führen zum Erfolg.

Für deine Eltern sind in allen pädagogischen Angelegenheiten folgende Links hilfreich und informativ:
http://www.bundeselternverband.at/

https://www.wien.gv.at/bildung/stadtschulrat/
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1  Vom Wortschatz und von Wörtern
Sprachkompetenz aneignen, sprachliche Zusammenhänge erkennen, gedankliche 
Verknüpfungen herstellen (assoziieren), Wortschatz erweitern.   

Warum beginnt dieses Buch mit dem Kapitel Wortschatz?

Wörter sind die Bausteine der Sprache. Ohne sie kannst du keinen Satz sprechen und es gäbe nichts 
Geschriebenes. In diesem Kapitel hast du Gelegenheit, dein Sprachgefühl zu verfeinern, mit dem 
Wortschatz der deutschen Sprache zu spielen und dich damit vertraut zu machen.

Unter „Wortschatz“* versteht man alle Wörter einer Sprache. Die deutsche Sprache umfasst etwa 
500.000 Wörter, da sind sämtliche Fachausdrücke nicht mitgerechnet. Das wären dann Millionen Wörter! 

Der Wortschatz in jeder Sprache verändert sich ständig: Bezeichnungen für Dinge, die nicht mehr 
in Gebrauch sind, gehen verloren (z.B. Rechenschieber, der durch Taschenrechner und Computer 
ersetzt wird). Für neue Gegenstände müssen neue Wörter gebildet werden oder Begriffe aus anderen 
Sprachen werden übernommen, z.B.: shoppen aus dem Englischen.

Dein persönlicher Wortschatz besteht aus allen Wörtern, die du kennst – das ist dein passiver 
Wortschatz – und aus allen Wörtern, die du verwendest, mit denen du dich ausdrückst – das ist dein 
aktiver Wortschatz.

Der Grundwortschatz besteht aus den Wörtern, die nötig sind, um 85% der Texte einer Sprache zu 
verstehen, das sind etwa 1285 Wörter.

Wozu brauchst du überhaupt einen großen Wortschatz?

• damit du anschaulich und fesselnd erzählen kannst

• damit du deine Geschichten und Texte lesenswert und sprachlich interessant gestalten kannst

Wie kommst du zu einem umfangreichen Wortschatz?

• indem du die Übungen in diesem Buch öfters machst

• indem du alle neuen Wörter, die dir unterkommen in einer Tabelle in deinem Computer anlegst 
oder mit einer Lernbox arbeitest**

• indem du diese Wörter wie Vokabeln lernst und anwendest; 

• indem du folgenden Link öfters benützt: http://synonyme.woxikon.de 
Wenn du dein Suchwort eingibst, findest du sämtliche Synonyme und Antonyme

• indem du dir ein entsprechendes Wörterbuch (Thesaurus) anschaffst

* Dem Thema Wortschatz ist ein Kapitel in dem Band „Mein Schreib-Training“ der Reihe „Schlau – schlauer – am schlausten“ gewidmet.

** Die Arbeit mit einer Lernbox (Karteikasten) ist in dem Band „Mein Gedächtnis-Training“ derselben Reihe „Schlau – schlauer – am 
schlausten“ behandelt.
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